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Behörde/Verwaltung 

Ordentliche Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

Die Gemeindeverwaltung Reutigen ist jeweils zu den folgenden Zeiten geöffnet:  

Montag 08.00 Uhr – 17.00 Uhr ¦ durchgehend 

Dienstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr ¦ geschlossen 

Mittwoch ganzer Tag geschlossen 

Donnerstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr ¦ 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr ¦ geschlossen 

 

Änderungen von den ordentlichen Öffnungszeiten werden jeweils im Thuner Amtsanzeiger 

und auf der Website www.reutigen.ch publiziert. 

 

 

Fragestunde mit dem Gemeindepräsidenten 

Der persönliche Kontakt und die Beantwortung allfälliger Fragen ist dem Gemeinderat Reuti-

gen sehr wichtig. Daher wird es zwei Fragestunden mit dem Gemeindepräsidenten, Beat 

Wenger in der Gemeindeverwaltung geben. Hierbei können unter Einhaltung der geltenden 

Hygiene- und Schutzbestimmungen Fragen und Anregungen zu anderen Themen, aber 

auch zur Abstimmung, dargelegt werden.  

 

Die Fragestunden finden statt am: 

- Montag, 31. Mai 2021, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

- Donnerstag, 3. Juni 2021, 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 

 

Es ist keine Anmeldung nötig, muss aber allenfalls mit Wartezeiten gerechnet werden. Natür-

lich kann auch ausserhalb dieser Fragestunden, jederzeit telefonisch ein Termin mit dem Ge-

meindepräsidenten und/oder der Gemeindeverwaltung vereinbart werden. 

 

 

Fusionsabklärungen Reutigen und Zwieselberg 

Am 17. Mai 2021 hat eine Zusammenkunft beider Gemeinden betref-

fend Vorgehen für die Fusionsabklärungen der Gemeinden Reutigen 

und Zwieselberg stattgefunden. 

 

Die Gemeinderäte beider Gemeinden bekundeten nochmals den politischen Willen dieses 

Projekt anzugehen. Für die Abklärungen und zur Erstellung eines Grundlagenberichts (Fusi-

onsabklärungsbericht) wird eine Interkommunale Arbeitsgruppe (IKA) gebildet. 

 

Der ganze Prozess wird vom Amt für Gemeinden und Raumordnung (AGR) fachlich beraten 

und begleitet. 

 

Die Startsitzung mit Konstituierung findet am Dienstag 8. Juni 2021 statt. Die Bevölkerung wird 

gemäss gesetzlicher Vorgabe in den Prozess einbezogen. 

  

http://www.reutigen.ch/
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Angebot Newsletter aus dem Gemeinderat 

Per 1. Januar 2021 wurde der Newsletter der Gemeinde Reutigen gestartet und wir nehmen 

weiterhin gerne Anmeldungen aus der Bevölkerung entgegen. Jeweils nach den Gemein-

deratssitzungen oder bei wichtigen Mitteilungen wie beispielsweise zu den Corona-Massnah-

men, können so interessierte Personen direkt per E-Mail angeschrieben werden.  

 

Interessierte Personen dürfen sich per E-Mail unter gemeinde@reutigen.ch für den Newsletter 

anmelden. Die Mailadressen werden nicht an Dritte weitergegeben. Die Anmeldung für den 

Newsletter kann jederzeit erfolgen und auch wieder gekündigt werden.  

 

Der Gemeinderat hofft, auf diesem Weg noch mehr Personen direkt zu erreichen und freut 

sich auf zahlreiche Anmeldungen.  

 

 

Haltestelle Hintere Gasse 

Auf Fahrplanwechsel im Dezember 2020 wurde durch die STI Bus AG 

eine zusätzliche Haltestelle in Reutigen für die Abendkurse eröffnet. 

Die neue Haltestelle ‘Hintere Gasse’ ist jeweils während den Abend-

kursen ab 21.00 Uhr bedient und wurde nach der entsprechenden 

Markierung direkt mit einem Abfalleimer und Bodenplatten ausge-

stattet.  

 

 

Zytbörse Reutigen 

Jeder kann etwas – nicht jeder kann alles! 

 

Wir wollen die Solidarität unter den Generationen stärken und fördern. Von der Zytbörse kön-

nen alle profitieren. Auf Kärtchen können Angebote und Gesuche angebracht werden. Ob 

technisch begabt, kreativ, anpackend, sprachlich gewandt, intellektuell, handwerklich oder 

sozial interessiert; jede/r hat Talente, Vorlieben oder Dinge, die er/sie gut kann und gerne tut. 

Beispiele: Jäten, Rasen mähen, Hund ausführen, PC-Unterstützung, einkaufen gehen und vie-

les mehr.  

 

Die Zytbörse Reutigen ist ein Zeittausch-Netzwerk für alle, die ihre Fähigkeiten gegen Zeit aus-

tauschen wollen. 

 

 Es fliesst kein Geld 

 Die Tauscheinheit ist Zeit 

 Alle Fähigkeiten haben den gleichen Wert 

 Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen 

 

Angebote sowie Gesuche können ab Mitte Juni (14.06.2021) jederzeit bei der Magnettafel 

vor dem Eingang zur Gemeindeverwaltung angebracht und gelesen werden.  

 

Ist es einer Person nicht möglich für ein Angebot oder eine Anfrage zur Magnettafel zu ge-

langen, übernimmt die Koordinatorin Rosalie Straubhaar, 079 386 69 33, diese Aufgabe. 

 

 

mailto:gemeinde@reutigen.ch
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Durchfahrt Tour de Suisse Mittwoch, 9. Juni 2021 

Während acht Tagen kämpfen die weltbesten Fahrer, darunter etliche Schweizer, um den 

Sieg an der diesjährigen Tour de Suisse. Zahlreiche Fans aus aller Welt werden die Rennen 

live am TV verfolgen. Neben dem Schweizer Fernsehen, welches jede Etappe live in alle drei 

Landesteile überträgt, werden die Bilder in 110 Ländern ausgestrahlt. Dabei wird einmal 

mehr auf die Vielfältigkeit und Schönheit der Schweiz aufmerksam gemacht. Denn auch im 

2021 fährt die Tour de Suisse durch alle vier Sprachregionen. 

 

Die Gemeinde Reutigen wird am Mittwoch, 9. Juni 2021 von der Tour de Suisse durchquert. 

Ab ca. 15.00 Uhr werden die Fahrer von Niederstocken her Richtung Brodhüsi über die 

Stockentalstrasse das Dorf durchqueren. – Die Durchfahrtszeit kann sich je nach Tempo der 

Fahrer leicht ändern.  

 

Stets ein Mehrwert für die Fahrer, die TV-Zuschauer und die Tour de Suisse als Ganzes sind kre-

ative Aktivitäten von Schulen, Vereinen oder von anderen kreativen Gruppierungen am 

Strassenrand. Weitere Informationen sind auf www.tourdesuisse.ch oder www.reutigen.ch 

ersichtlich.  

 

 

Ironman Thun Sonntag, 5. September 2021 

Im Rahmen der Erstausgabe des IRONMAN Thun wird es zu Verkehrsbehinderungen, Umlei-

tungen und Strassensperrungen kommen. Die Radstrecke führt von Thun über den Gwatt-

stutz nach Zwieselberg und weiter via Amsoldingen, Seftigen, Belp, Toffen, Riggisberg, Wat-

tenwil und Blumenstein nach Reutigen. In Reutigen verläuft die Strecke auf der Stocken-

talstrasse–Dorfstrasse und Simmentalstrasse zurück nach Thun. Auf der Radstrecke ist mitfah-

render Verkehr nicht gestattet. Wo nicht anders gekennzeichnet, ist das Fahren in Gegen-

richtung zu den Athleten erlaubt. Wir bitten Sie, am Veranstaltungstag möglichst auf Fahrten 

entlang der Strecke zu verzichten. Es ist generell mit Wartezeiten zu rechnen, bitte planen Sie 

genug Zeit für Ihre Fahrt ein. 

 

Sonntag, 5. September 2021, Reutigen: 09.15 –17.30 Uhr 

Die Zu-und Wegfahrten von und nach Reutigen erfolgen während der gesamten Dauer des 

Anlasses via Wimmis. Richtung Blumenstein/Wattenwil darf die Strasse im Gegenverkehr zu 

den Athleten befahren werden. Die Strasse von Wattenwil in Richtung Reutigen ist während 

der gesamten Dauer des Anlasses gesperrt. Der Gwattstutz ist während der gesamten Dauer 

des Anlasses gesperrt. Ab ca. 17:30 Uhr kann Reutigen wieder in und aus allen Richtungen 

erreicht werden. 

 

Öffentlicher Verkehr: 

Die STI Linie 55 verkehrt via Allmendstrasse. Der Wendeplatz befindet sich auf dem Vieh-

schauplatz. 

 

Detaillierte Anwohnerinformationen werden zwei Wochen vor dem Event an alle Anwohner 

verschickt. Weitere Informationen sind auf www.ironman.com oder www.reutigen.ch ersicht-

lich. 

 

  

http://www.tourdesuisse.ch/
http://www.reutigen.ch/
http://www.ironman.com/
http://www.reutigen.ch/
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Ehrungen in Sport, Beruf, Freizeit und Kultur 

An seiner Sitzung vom 1. Februar 2016 hat der Gemeinderat folgende Richtlinien für Ehrun-

gen erlassen. 

Primär werden folgende Personen und Gruppen/Delegationen, welche Mitglied eines  

Vereins mit Sitz in Reutigen sind oder Wohnsitz in Reutigen haben, zur Ehrung eingeladen: 

- Medaillenränge, Diplomränge oder eine überdurchschnittliche Leistung an Regional-, 

 Kantonal- oder Schweizermeisterschaft oder eidgenössischen Veranstaltungen 

- Lehrabschluss oder Maturitätsabschluss ab Note 5.3 

- Firmenjubiläen für ortsansässige Unternehmen 

Nominationen sind dem Gemeinderat bis spätestens Freitag, 9. Juli 2021 schriftlich bekannt 

zu geben. 

 

 

Jugend-, Sport- und Kulturförderung 

Besondere Leistungen und Verdienste einheimischer Organisationen, Gruppen oder Einzel-

personen können speziell anerkannt und honoriert werden. Es können folgende Preise verge-

ben werden:   Jugendpreis   /   Kultur- und Kunstpreis   /   Sportpreis   /   Sozialpreis 

Nominationen sind dem Gemeinderat bis spätestens Freitag, 9. Juli 2021 schriftlich bekannt 

zu geben. Das Verfahren richtet sich nach Art. 16 Reglement JSKF. 

 

 

Sanierungsarbeiten Schulhaus 

Im Schulhaus konnten diverse Sanierungsarbeiten abgeschlossen werden. Es wurden sämtli-

che Schulzimmer neu gestrichen und alle Decken-Lichter mit LED-Lampen ausgestattet. Wei-

ter wurde eine Dusche im Turnhallentrakt komplett saniert und die Wasserverteilung erneu-

ert.  
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Baumschnitt-Weisung 

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu nahe an Strassen stehen oder in den Strassen-

raum hineinragen, gefährden Verkehrsteilnehmer und Fussgänger, erschweren aber auch 

den Winterdienst durch das Werkhofpersonal. Alle Strassenanstösser werden ersucht, betref-

fend Bepflanzungen, Einfriedungen und Zäunen entlang öffentlicher Strassen, die folgenden 

geltenden Richtlinien einzuhalten:  

 

Strassenabstände  

Einfriedungen, Zäune  

1 Für Einfriedungen und Zäune bis zu einer 

 Höhe von 1,2 Metern gilt ein Strassenab-

 stand von 0,5 Metern ab Fahrbahnrand.  

2 Höhere Einfriedungen und Zäune sind um 

 ihre Mehrhöhe zurückzuversetzen. 

3 An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen 

 Einfriedungen und Zäune die Fahrbahn um 

 höchstens 0,6 Meter überragen. 

4  Für gefährliche Einfriedungen und Zäune wie nicht genügend geschützte Stacheldraht-

 zäune gilt ein Strassenabstand von 2 Metern ab Fahrbahnrand bzw. 0,5 Metern ab Geh-

 weghinterkante. 

 

Pflanzen  

1  Für hochstämmige Bäume und für Wald gelten folgende, ab Mitte der Pflanzstelle ge-

 messenen, Strassenabstände: 

a) entlang von Strassen im Siedlungsgebiet 3 Meter ab Fahrbahnrand bzw. 1,5 Meter ab 

Gehweghinterkante,  

b) entlang von Kantonsstrassen ausserorts 5 Meter ab Fahrbahnrand, 

c) entlang von Gemeindestrassen und Privatstrassen im Gemeingebrauch ausserorts 4 

Meter ab Fahrbahnrand, 

d) bei selbstständigen Radwegen ausserorts 3 Meter ab Wegrand. 

2  Für die übrigen Bäume, Hecken, Sträucher, landwirtschaftlichen Kulturen und derglei-

 chen gelten die Vorschriften über Einfriedungen. Dies gilt auch für bestehende solche 

 Pflanzen. 
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Merkblatt der Feuerwehr Simmenfluh 
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Wie viel ist genug? 

 

Die Nichte hat zur Geburt ein «Nuscheli» erhalten. Ihr ist es nicht bewusst, 

doch es wird über Jahre ihr liebster, treuster Begleiter sein. Womöglich 

zehnmal genäht und geflickt, da ein Wegwerfen den emotionalen «Welt-

untergang» bedeutete. 

 

Dieses Verhalten geht meistens verloren. Öfters wird etwas 

entsorgt. Zugegebenermassen geht’s manchmal nicht an-

ders. Bereits bei der Produktion steht nicht immer Langlebig-

keit an erster Stelle und Qualität hat ihren Preis. Doch auch 

Günstigeres, wie das «Nuscheli», kann lange überleben. Ha-

ben Sie eine Hose, die bei jeder Reise dabei ist? Bereits x-mal 

genäht? Genau, reparieren statt wegwerfen. Unter ande-

rem hierfür sollten wir uns wieder vermehrt sensibilisieren. Es 

gibt Leute, die sind gut im Werkeln und bieten ihre Hilfe auch Dritten an. 

 

Wie viele Dinge sind wirklich wichtig? Benötigen wir alles ständig und zu jeder Zeit? Muss alles 

neu sein? Hat nicht vielleicht ein alter Küchentisch aus der Brockenstube viel mehr Seele… 

Würde es genügen, manche Gegenstände mit Nachbarn, Freunden zu teilen? Beispielsweise 

ein Hochdruckreiniger, eine Stichsäge, eine Velopumpe, ein Zelt oder eine Nähmaschine. 

Nicht selten wird beim Austausch solcher Gegenstände gefachsimpelt, ein Schwatz über den 

Zaun gehalten. Die Geselligkeit als netter Nebeneffekt. Selbst in Pandemie-Zeiten kein Ding 

der Unmöglichkeit. Es gibt Verleih-Plattformen für Alltagsgegenstände! Wer weiss, vielleicht 

sucht jemand in Ihrer Nähe genau das, was Sie zu Hause haben und selten nutzen. Warum 

nicht Ausleihen und nebenbei neue Kontakte knüpfen. 

 

Herstellungsverfahren, die auf Einweg setzen, verschwenden wertvolle Ressourcen und Ener-

gie. Besser wird die Umweltbilanz, wenn sich Güter in einem geschlossenen Kreislauf befinden. 

Schon bei der Entwicklung dieser Produkte wird deren Reparierbarkeit und Weiterverwendung 

mitberücksichtigt. Als Beispiel erfüllen Glasflaschen mit Bügelverschluss viele dieser Kriterien. 

Sie sind langlebig, reparierbar – die Dichtung kann bei Bedarf ersetzt werden – und der Haupt-

bestandteil der Flasche ist wiederverwendbar. Produkte mit diesen Eigenschaften können zu 

einem langjährigen Begleiter werden – in gewisser Weise trifft dies auch auf das eingangs er-

wähnte «Nuscheli» zu. 

 

Wissen Sie… 

…über das www.repair-cafe.ch Bescheid?  

…dass www.pumpipumpe.ch dem Teilen in der Nachbarschaft dient?  

…was kreislauffähige Produkte sind? www.epeaswitzerland.com/cradle-to-cradle  

…wo sich Ideen holen, um www.zeit-statt-zeug.de zu schenken? 

 

Regionale Energieberatung 

Industriestrasse 6, 3607 Thun 

033 225 22 90 

info@regionale-energieberatung.ch 

www.regionale-energieberatung.ch  

mailto:info@regionale-energieberatung.ch
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Aus der Schule 

Dienstjubiläum Schule Reutigen-Zwieselberg 

Die Schulkommission gratuliert Verena Bruni zu ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum an unserer 

Schule. 

 

 

Verabschiedung Schulleiterin Monika Stücklin Rüttimann 

Monika Stücklin Rüttimann hat Ihre Stelle als Schulleiterin per 31. Juli 2021 gekündigt. Frau 

Stücklin Rüttimann wird sich künftig einer neuen Herausforderung stellen, wofür wir ihr gutes 

Gelingen und viel Freude wünschen! 

 

Für die vergangenen 8 Jahre als Schulleiterin danken wir Monika Stücklin Rüttimann für Ihren 

Einsatz, die gute Zusammenarbeit und wünschen ihr von Herzen alles Gute für die Zukunft! 

 

 

Wahl neuer Schulleiter 

Die Schulkommission hat an der Sitzung vom 1. April 2021 Fredi Hählen 

zum neuen Schulleiter gewählt. Herr Hählen ist 49-jährig, verheiratet und 

hat zwei erwachsene Kinder.  

 

Er tritt seine Stelle als Schulleiter der Schule Reutigen-Zwieselberg per  

1. August 2021 an. Durch seine Ausbildungen und seine Arbeitserfahrung 

bringt er die optimalen Voraussetzungen mit und wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit. 

 

 

 

Üsi Sprach 

In diesem Schuljahr beschäftigt uns das Thema «üsi Sprach». Die Schüler und Schülerinnen 

der ersten und zweiten Klasse suchten Wörter, die in unserer Mundart anders tönen und 

zeichneten dazu. Wir wünschen viel Vergnügen beim Lesen.  
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SSA – Start der Schulsozialarbeit Wimmis – Reutigen – Zwieselberg 

Auf Beginn des Schuljahres 20/21 bin ich als Schulsozialarbeiter in Wimmis, Reutigen und 

Zwieselberg gestartet. Bereits während den anfänglichen Klassenbesuchen in allen Schul-

häusern durfte ich einigen Kindern, Jugendlichen, Eltern und Lehrpersonen zur Seite stehen. 

In den bisher 15 Kurzberatungen, 28 Einzelberatungen und 7 Gruppenkonstellationen konnte 

gemeinsam an Themen wie Konfliktfähigkeit, Leistungsdruck, (Prüfungs)angst, Selbstver-

trauen, physische und psychische Gesundheit, Motivation, Berufswahl und an weiteren, teils 

länger andauernden Themen, gearbeitet werden. Mit 3 Klassen durfte ich ausserdem an 

den Themen Klassenklima, Rollenfindung und Sozialverhalten arbeiten. Im Rahmen des sexu-

alpädagogischen Unterrichts wurde für die 9. Klassen ein erstes Präventionsangebot zum 

Thema häusliche und sexuelle Gewalt durchgeführt. Weiter konnte in Zusammenarbeit mit 

der Schulleitung für die Schule Oberdorf Simone Wampfler vom SIG engagiert werden, um 

auf den Schulstufen 1. - 4. Klasse das Thema Gewaltprävention anzugehen. Auch in der 1./2. 

Klasse in Reutigen konnte Simone engagiert werden, was für die SSA und die Lehrpersonen 

extrem wertvoll ist, da nun gemeindeübergreifend mit den gleichen Konzepten und Metho-

den gearbeitet werden kann. 

 

Die Arbeit mit Schülern und Schülerinnen, Eltern und Lehrpersonen aus mittlerweile allen Klas-

sen des Zyklus 2 und Zyklus 3 zeigt mir, dass die SSA angekommen ist und als Angebot wahr-

genommen und genutzt wird. Für den Zyklus 1 wird eine noch engere Zusammenarbeit mit 

den Lehrpersonen angestrebt, um den Auftrag der SSA im Bereich der Früherkennung zu 

stärken. Ein weiteres Ziel wird die umfassendere Vernetzung mit regionalen Beratungsstellen 

sein. Als schulergänzendes Angebot sehe ich die SSA als Puzzleteil des Bildungsauftrages im 

Bereich der Förderung der überfachlichen Kompetenzen. Da für diese Kompetenzen kein 

Unterrichtsfach eingerichtet ist, ist es umso wichtiger, dass Kinder und Jugendliche die Mög-

lichkeit erhalten, stufenübergreifend an diesen Kompetenzen individuell und vor allem ge-

meinsam in Gruppen oder Klassen zu arbeiten. 
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Ich bin froh, dass ich in den drei Gemeinden mit Kollegien zusammenarbeiten darf, die die-

sen Kompetenzen Rechnung tragen und den Kindern und Jugendlichen die nötigen Frei-

räume für dieses längerfristige Lernen schaffen.  

 

Ich freue mich, diese Aufgaben in den kommenden Monaten und Jahren weiter anzugehen 

und das Angebot der SSA im Schulsystem zu verankern und auszubauen. Fragen und Anlie-

gen nehme ich jederzeit gerne telefonisch entgegen. 

 

Es grüsst… 

 

Alain Wittwer 

Schulsozialarbeiter 
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Dorfgeschichte Reutigen 

Aus unserer Geschichte – vor 30 Jahren 

 

1991 - Begegnungstag auswärtiger Burger 

Im Rahmen der Feierlichkeiten 800 Jahre Bern / 700 Jahre Eidgenossenschaft lancierte der 

Bund Schweizerische Frauenorganisation die Aktion „Begegnung 91“. Rund 1100 Gemein-

den nahmen an der Aktion teil und haben ihre auswärts lebenden Burger eingeladen. So 

auch Reutigen am 1. Juni 1991. 

 

Die rund 50 Teilnehmenden wurden vor dem mit Flaggen geschmückten Gemeindehaus 

von Gemeindepräsident Werner Krebs begrüsst. Dem Apéro, serviert durch Mitglieder der 

Trachtengruppe, folgte ein Rundgang durchs Gemeindehaus. Ein „Aeschi-Car“ führte da-

nach die fröhliche Gesellschaft auf die der Burgergemeinde gehörende Alp Längenberg. 

Auch als der Car in den engen Kurven einmal fast stecken blieb, tat dies der guten Stim-

mung keinen Abbruch. Wurden die Gäste bei herrlichem Wetter doch mit einmaliger Aus-

sicht auf die Bergwelt belohnt. Bei der stattlichen, im Jahr 1969/70 neu erbauten Alphütte, 

orientierte Burgerpräsident Rudolf Krebs über die Burgergemeinde, welche „Merängge mit 

Bärg-Nidle“ spendierte.  

 

Zurück im Dorf hatten die Gäste die Möglichkeit die Kirche zu besuchen. Pfarrer Köchlin er-

klärte den Eingeladenen die eindrücklichen Wandmalereien aus dem 14./15. Jahrhundert. 

Danach kamen die Besucher in den Genuss eines Orgelspiels auf der barocken Orgel aus 

dem Jahr 1820. 

 

 

 

 Die Besucher des Burger-Begegnungstages vor der Kirche 

 

1991 - Einweihung des neuen Kirchgemeindehauses 

An diesem Wochenende fanden die dreitägigen Feierlichkeiten zur Einweihung des neuen 

Kirchgemeindehauses statt. Das Programm beinhaltete: Am Freitagabend eine musikalische 

Feierstunde in der Kirche, am Samstagabend das Mundarttheater „Belinda“ (die tragische 

Geschichte eines taubstummen Mädchens) und am Sonntagmorgen den Festgottesdienst 

unter Mitwirkung des Frauenchors und der Musikgesellschaft Reutigen.  
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Mit der Schlüsselübergabe zum neuen Kirchgemeindehaus mit integrierter Aufbahrungshalle 

durch den verantwortlichen Architekten Bischoff wurde das Gebäude seiner Bestimmung 

und der Öffentlichkeit übergeben. Die Feierlichkeiten fanden ihren Abschluss mit den Wor-

ten: „Es ist mit dem Anbau an die alte Zehntscheune gelungen Altes mit Neuem zu verbin-

den und ein Bauwerk zu schaffen das sich harmonisch zwischen Kirche und Pfarrhaus ein-

fügt. Möge fortan das Haus der Begegnung, dem Gespräch, der Besinnung und der Freude 

dienen.“ 
 

 
 
Stände vor der ehemaligen Zehntscheune 
 

Autoren: Kernen Stephan Paul, Baur Hans-Jörg 

Bildquelle: Thuner Tagblatt 03.06.1991, Ulrich Siegenthaler (Online PDF) 

Aufruf: Haben Sie Vorschläge, Anregungen für weitere historische Berichte? 

Dann treten Sie bitte mit den Autoren in Kontakt. 

 

 

Otto Wilhelm Ochsenbein, ein Maler in Reutigen 

Von 1917 bis 1930 lebte im Pfarrhaus Reutigen, beim damaligen Pfarrer Eduard Burri, der Ma-

ler Otto Wilhelm Ochsenbein. Er wurde 1878 in Seedorf (BE) geboren, wo er zusammen mit 

einigen Geschwistern aufwuchs. Bevor er als freischaffender Kunstmaler nach Reutigen kam, 

war er während 10 Jahren Zeichnungslehrer am Freien Gymnasium Bern. In der Zeit in Reuti-

gen war er sehr aktiv, schuf viele Bilder mit Motiven aus dem Dorf. Besonders oft malte er die 

Kirche und das Pfarrhaus.  

 

Viele Bilder blieben in Reutigen. Einige fanden durch Schenkungen an die Einwohnerge-

meinde und die Kirchgemeinde ihren Weg zurück an den Entstehungsort. Andere wurden in 

letzter Zeit zurückgekauft. 

 

Bereits im Jahre 2013 fand im Gemeindehaus eine Ausstellung mit Werken von O.W. Ochsen-

bein statt. Im letzten Jahr hat die Gruppe für Ortsgeschichte Reutigen ein Heft mit einer 

Werkschau des Malers gestaltet. Darin enthalten sind 30 Gemälde, einige Federzeichnungen 

und diverse Zeichnungen aus einem Skizzenbuch, die in der Reutigerzeit entstanden. 
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Die Broschüre liegt auf der Gemeindeverwaltung auf und kann für CHF 8.00 gekauft werden. 

 

Hier sind einige Beispiele aus dem Heft: 
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Wichtige Telefonnummern 
 

Allgemeiner Notruf 112 

Feuerwehrnotruf 118 

Polizeinotruf 117 

Sanitätsnotruf 144 

Vergiftungsnotruf 145 

REGA 1414 

Spitex/Krankenmobilien 033 346 52 52 Spitex Region Stockhorn 

Die dargebotene Hand 143 

 

Arzt 033 657 14 74 Dr. Kohlhoff Bettina, Wimmis 

 033 657 12 12 Dr. Ganz Philippe, Wimmis 

 

Ärztlicher Notfalldienst 0900 57 67 47 www.notfallthun.ch 

Zahnärztlicher Notfalldienst 058 636 00 00 Spital Thun 

Apotheken-Notfalldienst 0900 36 36 36  

 

Gemeindepräsident 033 657 22 23 / 079 683 37 77 Wenger Beat 

Gemeindevizepräsident 079 223 17 44 Scheuermeier Ernst 

 

Gemeindeverwaltung 033 657 80 10 

Werkhof 078 411 05 51 

Hauswarte Schulhaus 077 461 23 27 
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Veranstaltungskalender 

Aufgrund der aktuellen Situation sind die geplanten Anlässe ohne Gewähr! 

28./29.05.2021 Feldschiessen Schützenhaus Feldschützen Reutigen 

31.05.2021 Burgerversammlung Singsaal Burgergemeinde Reutigen 

16.06.2021 Spielnachmittag Schulhausplatz plusPunkt 

20.06.2021 KUW-Gottesdienst 7. und 8. Klasse Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

27.06.2021 Mittsommer-Gottesdienst Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

30.06.2021 Schulschlussfeier Schulanlage Schule Reutigen 

01.08.2021 Bundesfeier Schulhaus / Brändli Skiclub/Trachtengruppe 

15.08.2021 Bergpredigt Alp Längenberg Kirchgemeinde Reutigen 

25.08.2021 Spielnachmittag Schulhausplatz plusPunkt 

29.08.2021 Stockenpredigt Schulhaus Niederstocken Kirchgemeinde Reutigen 

30.08.2021 Besser schlafen im Alter Hirschen/Kapf Frauenverein/Forum 60+ 

05.09.2021 Bezirks-Gottesdienst  Kirchgemeinde Reutigen 

10.09.2021 Spielfest Schulhausplatz plusPunkt 

19.09.2021 Hüttenplausch im Heiti Heiti Skiklub Reutigen 

10.10.2021 Erntedank Gottesdienst Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

12.10.2021 Mittagstisch Kirchgemeindehaus Frauenverein 

16.10.2021 Spaghettiplausch Turnhalle Turnverein 

17.10.2021 Taizé-Gottesdienst Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

20.10.2021 
Gastgeber zur 93. DV Frauenverband  

Berner Oberland 
Singsaal Frauenverein 

23./24.10.2021 Lottomatch Turnhalle Musikgesellschaft Reutigen 

06.11.2021 Jubilarennachmittag Singsaal 
Trachtengruppe/Projektchor-

Frauenverein/Kirchgemeinde 

09.11.2021 Mittagstisch Kirchgemeindehaus Frauenverein 

20./21.11.2021 Turnvorstellung Singsaal, Turnhalle Turnverein 

21.11.2021 Ewigkeitsgottesdienst Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

27.11.2021 Fiire mit de Chline Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

28.11.2021 1. Advent Gottesdienst Kirche Reutigen Kirchgemeinde Reutigen 

 


